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Editorial
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Jugend und Kinder!

Ein heißer Sommer neigt sich dem Ende zu. Wir 
blieben Gott-sei-Dank in unserem Gemeinde-
biet von Unwettern verschont.  Die Ernte konn-

te auf Grund der Witterung schnell und problemlos heim-
gebracht werden. Nun hoffen wir, dass doch noch für die 
restlichen Feldfrüchte Regen kommt.
Unser Freibad hat sich für die Bevölkerung als Erho-
lungszentrum präsentiert. So konnten wir heuer einen 
Besucherrekord verzeichnen.
Unsere Feuerwehren und Vereine boten uns durch ihre 
Feste und Veranstaltungen viele Möglichkeiten zum Ent-
spannen und zur Unterhaltung. 
Viele Aufgaben wurden  in den Sommerferien erledigt:
In der Volksschule wurden die Fenster und Portale aus-
getauscht. Der Lift zwischen Eingang der Musikschule 
und der Volksschule wurde errichtet.  Die Parkplätze beim 
Umkehrplatz nach der Volksschule wurden asphaltiert.
Durch einen direkten Durchbruch vom Kulturpavillon zu 
den ehemaligen Räumlichkeiten des Hilfswerkes konn-
te nun das bestehende behinderten WC  adaptiert wer-
den, sodass man bei Schlechtwetter nicht mehr ins Freie 
muss.
Strassen und Feldwegen wurden saniert. Im Friedhof Ab-
stetten wurde der Mittelweg zur besseren Benützbarkeit 
asphaltiert.
Unsere Gemeinde Sieghartskirchen wird auf Grund ihrer 
geographischen und infrastrukturellen Lage immer be-
liebter für „Zuzügler“. So ist es unsere Aufgabe auch ent-
sprechende Kindergartenbetreuungsplätze zu schaffen.
Die Bedarfserhebungen laufen zur  Zeit. Ein entspre-
chendes Ansuchen für die Errichtung einer 14. Kindergar-
tengruppe wird mit dem Land NÖ begutachtet. 
Eine große Herausforderung ist auch die Parkplatzsituati-
on in  Sieghartskirchen. So wird es laut bereits gefassten 
Gemeinderatsbeschlusses nur mehr Baubewilligungen 
geben, wenn pro Wohneinheit mindestens 2 Stellplätze 
vorhanden sind.
Innovation und Energieeffizienz werden auch in Sieg-
hartskirchen bei diversen Vorhaben berücksichtigt . So 
wird von Seiten der Gemeinde geprüft, wie weit unsere 
sehr alten, energiefressenden  Straßenbeleuchtungen  
durch „LED“ Beleuchtungskörper ersetzt werden sollen.

Da dies eine große Fi-
nanzierung in die Zukunft 
bedeutet, wird eine schritt-
weise Umsetzung ab 2016 
angedacht.
Asyl
Da es scheinbar keine Möglichkeiten gibt, den armen 
Menschen in den Kriegsgebieten vor Ort Hilfe anbieten 
zu können wird kein Tag vergehen, an dem nicht wieder 
hunderte Menschen die gefährliche Route über das Mit-
telmeer auf sich nehmen um nach Europa zu kommen. 
Daher haben wir auch von Seiten der Gemeinde unsere 
Verantwortung wahrzunehmen. Ich bitte Sie, bemühen 
wir uns gemeinsam Quartiere zu finden. Vielleicht ha-
ben auch Sie eine Wohnung bzw. ein  Haus, das Sie zur 
Verfügung stellen könnten. Mein Dank gilt hier in diesem 
Zusammenhang der Familie Emil Weber, die bereits eine 
Flüchtlingsfamilie aufgenommen hat. 
Budget
Unseren Gemeindevertretern gemeinsam mit Vertretern 
von Land und Städtebund ist es gelungen die Ausgaben-
steigerung der Gemeinde von derzeit 20 Prozent in der 
Sozialumlage und knapp 10 Prozent bei der Krankenan-
staltenfinanzierung auf unter 5 Prozent in beiden Umla-
gen zu reduzieren. Wir haben dadurch mehr finanzielle 
Plansicherheit für die nächsten Jahre in  der Gemeinde.
Im Herbst werden wir daher in Zusammenarbeit aller 
Fraktionen und  Ausschüssen unsere Pläne für 2016 fest-
legen.
Denn nur gemeinsam können wir erfolgreich für unsere 
Gemeinde arbeiten!
Ich wünsche Ihnen Gesundheit und einen schönen 
Herbstbeginn!
Unseren Kindern möge der Schulstart gelingen!

Mit besten Grüßen
Ihre/Eure

Josefa Geiger
Bürgermeisterin

Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz



Aktuelles

Sieghartskirchen

REKORD-BESUCHERZAHL IM FREIBAD
Nicht ganz unerwartet verzeichnet das Erlebnisbad Sieghartskirchen 
heuer bereits Anfang August eine Rekord-Besucherzahl im Vergleich 
zu den Vorjahren. 10.848 Besucher genossen seit Saisonbeginn das 
kühle Nass im Erlebnisbad und ließen im schattigen Rasen die Seele 
baumeln. Im vergangenen Jahr besuchten im Vergleich dazu während 
der ganzen Saison nur 9.098 Gäste das Erlebnisbad.

„Nicht zuletzt durch die Erlebnisrutsche und das separate Kinderbe-
cken ist das Erlebnisbad Sieghartskirchen bestens für Familien ge-
eignet.“, so Mitarbeiterin des Erlebnisbades Ernestine Netek und ge-
schäftsführender Gemeinderat Hermann Höchtl.
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AKTIVE INTEGRATION IN DER MARKTGEMEINDE 
Syrische Familie bekommt rasch und unbürokratisch Hilfe. Eine Familie 
aus der Marktgemeinde Sieghartskirchen und die Gemeindevertretung 
leben aktive Integration. Nachdem Regina und Emil Weber aus Rieder-
berg Kontakt mit der Diakonie aufgenommen hatte, kontaktierten sie 
auch die Marktgemeinde Sieghartskirchen. Inhalt war ein Foto eines leer 
stehenden Blockhauses neben deren Wohnhaus und das Angebot, dort 
kostenlos Unterkünfte für Flüchtlinge anzubieten. 
„Ich war von dem Angebot der Familie Weber, Flüchtlinge aufzunehmen, 
sehr erfreut. Mit der Aufnahme von Flüchtlingen in unserer Gemeinde 
möchten auch wir einen humanitären und solidarischen Beitrag leisten.“, 
so Bürgermeisterin Josefa Geiger.
„Vom ersten Gespräch mit der Familie Weber bis zum Einzug der Flücht-
lingsfamilie vergingen nur vier Wochen. Das ist unbürokratische Hilfe 
und gelebte, aktive Integration!“, freut sich die geschäftsführende Ge-
meinderätin des Sozialausschusses Susanne Arnold. 

HOBBYGÄRTNER ZÜCHTET RIESENKÜRBIS „FERDL“
Friedrich Melka begann im vergangenen Jahr am Riederberg in der Markt-
gemeinde Sieghartskirchen mit seinem ungewöhnlichen Hobby, Riesen-
kürbisse zu züchten. Der heurige Kürbis trägt den Namen „Ferdl“ und 
wurde aus der Saatsorte „Atlantic Giant“ kultiviert. 
Der Kürbis ist 105 Tage als, nimmt aktuelle täglich 16 Kilogramm zu und 
wiegt zurzeit 175,5 Kilogramm. Antreten will der Hobbygärtner mit sei-
nem Riesenkürbis bei den Staatsmeisterschaften am 3. Oktober 2015 in 
der Garten Tulln. Die Nachbarin Eva Einberger machte die Marktgemein-

de Sieghartskirchen auf  den außergewöhnlichen Kürbiszüchter aufmerksam und so besuchten Bürgermeisterin 
Josefa Geiger und geschäftsführender Gemeinderat Hermann Höchtl am 7. August 2015 den Hobbygärtner. „Auf  der 
Homepage www.crazy-growers.de kann man den „Werdegang“ von Ferdl unter dem Synonym Friedl69 verfolgen.“, so 
der begeisterte Hobbygärtner Friedrich Melka. 
„Wir freuen uns, dass Friedrich Melka das Hobby mit so viel Begeisterung auslebt und dadurch auch die Marktge-
meinde Sieghartskirchen mit bei den Staatsmeisterschaftenvertreten sein wird.“, so Bürgermeisterin Josefa Geiger. 



Aktuelles

10 JAHRE BIOSPHÄRENPARK WIENERWALD
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums des Biosphärenpark Wiener-
wald folgten 51 Niederösterreichische Gemeindevertreter, darun-
ter auch Bürgermeisterin Josefa Geiger, der Einladung zum Tag 
der Artenvielfalt in Breitenfurt. Im Rahmen des Tages der Arten-
vielfalt wurde die Zeit intensiv genutzt, um sich Bezirksübergrei-
fend mit andren Politikerinnen und Politikern auszutauschen. „Ich 
hotte auch in Zukunft solche Treffen organisieren zu dürfen. Mir ist 
es ein Anliegen, die Lebensregion Biosphärenpark Wienerwald als 
gemeinsame Region zu positionieren. Nur gemeinsam ist es mög-
lich, die Biosphärenpark-Idee in der Bevölkerung zu verankern.“, 
so Direktorin DI Andrea Moser.
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VERABSCHIEDUNG PFARRER MAG. POSCHENRIEDER

Nach 14-jähriger Pfarrbetreuung der Pfarren Rappoltenkirchen, 
Kogl und Abstetten wurde Pfarrer Mag. Christian Poschenrie-
der am 16. August 2015 feierlich seitens des Kirchenchores, des 
Pfarrgemeinderates, des Pfarrkirchenrates und der Marktgemein-
de Sieghartskirchen verabschiedet. 
Bürgermeisterin Josefa bedankte sich in ihrer Festrede für sein 
außerordentliches Engagement in der Jugendarbeit sowie das of-
fene Ohr für die Sorgen und die Unterstützung aller Bürger in den 
unterschiedlichsten Lebenssituationen.
Der besondere Dank gilt ebenso den Ordensschwestern, die sich 
stets um den Kirchenschmuck sowie die Pflege in und außerhalb 
des Pfarrhofes bemühten.

GRATULATION  ZUM PRIESTERJUBILÄUM
Bürgermeisterin Josefa Geiger gratulierte mit NR Johann Höfin-
ger und einer Delegation des Gemeinderates Pfarrer Martin Grü-
ßenberger zum 45. Priesterjubiläum und bedankten sich für seine 
Tätigkeiten für die Pfarrgemeinden in der Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen.

GELUNGENE BILDUNGSFAHRT INS STIFT MELK
Am 27. Juni 2015 lud das Bildungs- und Heimatwerk Sieghartskir-
chen in Zusammenarbeit mit der Bildungsbeauftragten zur Bil-
dungsfahrt ins Stift Melk ein. 40 Bürgerinnen und Bürger der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen folgten der Einladung und ge-
nossen eine Führung durch das Stift Melk, einen Spaziergang 
durch den Stiftsgarten und anschließend einen gemütlichen Aus-
klang beim Heurigen.

BEZIRKSWEINKOST
Am 29. Mai 2015 fand im VAZ Tulbing zum 2. Mal die Bezirkswein-
kost des Weinbauverbandes Tullnerfeld statt. Von der Gemeinde 
Sieghartskirchen nahmen die Weinbaufamilien Hauck, Kienberger 
und Thomaso teil. Besonders freut es uns Michael Hauck zum 1. 
Preis in der Kategorie „Rotweine in Holz“ für seinen Roessler Spät-
lese 2012 zu gratulieren. Bild: Bezirksblätter
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Budget 2015

Der Haushaltsvoranschlag einer Gemeinde spiegelt in Zahlen ausgedrückt, 
die Eckpfeiler und das Programm der Gemeindeführung wieder: 

Der Voranschlag des außerordentlichen 
Haushalts 2015 und seine Verwendung:

Der Haushaltsvoranschlag der Gemeinde 
gliedert sich ganz allgemein in einen or-
dentlichen und einen außerordentlichen 

Haushalt.
• Im ordentlichen Haushalt sind die Ausgaben für 
den laufenden Betrieb sowie deren Bedeckung dar-
gestellt.
• Im außerordentlichen Haushalt sind besondere, in 
der Regel einmalige Vorhaben der Gemeinde sowie 
deren Bedeckung erfasst. Darunter sind beispiels-
weise zu verstehen:  Investitionen in die Infrastruk-
tur, nachhaltige Zukunftsprojekte, die eine Verbes-
serung der Standortqualität bzw. ganz allgemein, 
eine Verbesserung der Lebenssituation der Gemein-
debürger zur Folge haben.
Zur Mitwirkung an der Budgeterstellung waren alle 
im Gemeinderat vertretenen Parteien eingeladen. 

Am 30.06.2015 wurde vom Gemeinderat der nach-
stehend angeführte Nachtragsvoranschlag für das 
Jahr 2015 beschlossen:

Der ordentliche Haushalt 2015
hat zur Deckung der laufenden Kosten einen Einnah-
men- und Ausgabenrahmen von
€ 14.139.400,-

Der außerordentliche Haushalt 2015
weist zur Bedeckung von besonderen Gemeindevor-
haben Einnahmen und Ausgaben aus von insgesamt
€ 1.740.800,-

Der Gesamtvoranschlag 2015
hat somit einen Budgetrahmen  von 
€ 15.880.200,-

€ 451.200,00

€ 160.000,00

€ 79.000,00

€ 322.200,00

€ 86.500,00

€ 2.600,00

€ 160.000,00

€ 75.300,00

€ 170.000,00

€ 14.000,00

€ 150.000,00

€ 35.000,00
€ 30.000,00 € 5.000,00

Straßenbau

Hochwasserschutz

Kindergarten Renovierung

Volksschule

Feuerwehren-Gebäude

Brückenbau

Güterwege

Leichenhallen-Friedhöfe

Gewerbegebiet

Gebäude - Kulturpavillon

Rathaus Umbau

Spielplätze

Musikschule

Förderung Land NÖ Rettungshunde NÖ

NÖGKK gibt Tipps zur Studentenversicherung
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Budget 2015

Termin in Sieghartskirchen:

23. September 2015
13:00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung Sieghartsk.
(ehem. Hilfswerk, 

Wiener Straße 12, Sieghartsk.)

Zahngesundheitserzieherin von Apollonia in Sieghartskirchen

Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitserzieherinnen vom Projekt 
Apollonia 2020 stark frequentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz NÖ.

Sie informieren die Eltern über die optimale Zahn-
pflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahn-
pflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn begin-

nen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis 
zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch 
die Eltern notwendig!

NÖGKK-Service-Center-Leiter Stellvertreter 
Peter Tikale erklärt: „Kinder sind automatisch 
bis zum 18. Lebensjahr mit den Eltern ko-

stenlos mitversichert. Wer danach eine Schule oder Uni-
versität besucht, ist bis zum 27. Lebensjahr beitragsfrei 
mitversichert.“ Wird für das Kind noch Familienbeihilfe 
bezogen, verlängert die NÖGKK automatisch die Mitver-
sicherung. 
Besteht kein Anspruch auf Familienbeihilfe, müssen eine 
Schulbesuchs- oder Studienbestätigung sowie ein Stu-
dienerfolgsnachweis bzw. im 2. Abschnitt ein Nachweis 
über das positive Ablegen der 1. Diplomprüfung vorge-
legt werden. Ab einem Masterstudium genügt die Vorlage 
einer aktuellen Fortsetzungsbestätigung. 
Wer die Voraussetzungen für die Mitversicherung nicht 
mehr erfüllt und auch sonst keinen gesetzlichen Kran-
kenversicherungsschutz hat, kann sich bei der NÖGKK 
freiwillig versichern lassen. Die Selbstversicherung für 
Studentinnen und Studenten kostet heuer monatlich 
54,11 €. 
Wer neben dem Studium jobbt und nicht über 405,98 
€ verdient, ist nur unfallversichert und kann sich in der 
Kranken- und Pensionsversicherung selbst versichern 
lassen. Diese Selbstversicherung bei geringfügiger Be-
schäftigung kostet heuer monatlich 57,30 €.

Noch ist der Sommer in vollem Gange - doch wer im Herbst zu studieren 
beginnt, informiert sich am besten jetzt über den neuen Lebensabschnitt.

Weitere Informationen:

NÖGKK-Service-Center Tulln
Zeiselweg 2-6
3430 Tulln

Tel.: 050899/6100
E-Mail: tulln@noegkk.at

NÖGKK gibt Tipps zur Studentenversicherung
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Kontakt Personalabteilung:

Telefonnummer: 
02274/5005-37 od. -40

E-Mail:
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at

Die Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen schreibt den 
Dienstposten einer/eines 

mit 27 Wochenstunden teilbeschäf-
tigten Raumpflegers/in für die Volks-
schule Sieghartskirchen aus. 
Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte der beigefügten Stellenaus-
schreibung. 

Bei Fragen steht Ihnen unsere Per-
sonalabteilung jederzeit gerne zur 
Verfügung!

Stellenausschreibung des Dienstpostens einer/eines
mit 27 Wochenstunden teilbeschäftigten Raumpflegers/in für die Volksschule

Österreich verfügt über 
ein flächende ckendes 
Warn- udn Alarmsystem. 

Mit mehr als 8.203 Sirenen kann 
die Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu 
machen und gleichzeitig die Funkti-
on und Reichweite der Sirenen  zu 
testen, wird einmal jährlich von der 
Bundeswarnzentrale im Bundesmi-
nisterium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierung ein österreich-
weiter Zivilschutz-Probealarm durch-
geführt.

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich am Samstag, 3. Oktober 2015 zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

 
 
 

Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

Österreichische Post AG 
Infomail - Entgelt bezahlt 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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Wir sind wieder LEADER! Was kann gefördert werden?

REV Donau NÖ-Mitte
Leader-Manager Ing. Franz Mitterhofer

Telefon:0676/3001025
E-Mail: leader@donau-noe-mitte.at

www.donau-noe-mitte.at

K
on

ta
kt

LEADER fördert innovative 
Projekte in den Bereichen:

Wertschöpfung
Natürliche Ressourcen und kulturelles Erbe
Gemeinwoh- Strukturen und Funktionen

Wertschöpfung

Regionale Lebensmittel nachhaltig und innovativ produzieren
Touristische Schwerpunkte entwickeln und vermarkten
Regionale Wirtschaft im Dialog mit der Bevölkerung entwickeln

LEADER-Förderungen gibt es hier in folgenden Bereichen:

Natürliche Ressourcen und kulturelles Erbe

Regionale Energieressourcen nachhaltig nutzen
Naturraum gemeinsam erhalten
Regionale Kultur und Geschichte sichtbar machen

LEADER-Förderungen gibt es hier in folgenden Bereichen:

Gemeinwoh- Strukturen und Funktionen

Füreinander sorgen
Vielfalt gemeinsam leben
Miteinander und voneinander lernen

LEADER-Förderungen gibt es hier in folgenden Bereichen:

Mit 1. Juni 2015 wurde unsere Leader Region erweitert und als 
Lokale Aktionsgruppe anerkannt. In der Leader-Region Do-
nau-NÖ-Mitte sind nun jene Bereiche förderbar, in denen von 

rund 200 engagierten Bürgerinnen und Bürgern der Region im Strategieent-
wicklungsprozess ein Entwicklungsbedarf gesehen wurde.

An wen kann man sich wenden, wenn man eine Projektidee hat?

Als erster Schritt ist eine Ideenskizze der 
Projektidee auszufüllen. Diese 
finden Sie auf der Homepage 
www.donau-noe-mitte.at bzw. 
unter folgenden Link:

Fo
rm

ul
ar

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich am Samstag, 3. Oktober 2015 zwischen 12:00 und 12:45 Uhr



Gesundheit
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Wir freuen uns jederzeit über neue 
Arbeitskreis-Mitglieder. Wenn Sie 
Interesse haben in unserem Team 
mitzuarbeiten, dann kontaktieren 

Sie unseren Arbeitskreisleiter

Arbeitskreisleiter Herbert Mlesiwa:
Telefon: 0664/5028231

herbert.mlesiwa.spoe@gmail.com
www.sieghartskirchen.gv.at

Gesunde Gemeinde Sieghartskirchen

Aktives Bewegungstraining mit smovey für Männer. 

Schnupperstunde smovey4men

Sie möchten Arbeitskreis-Mitglied werden?

Akives Bewegungstraining inkl. Faszientraining mit 
smovey - bei Schönwetter auch smoveyWALK möglich.

smoveyTRAINING

Akives Bewegungstraining inkl. Faszientraining mit 
smovey.

smoveyMACH MIT - BLEIB FIT

Wann:  ab Mittwoch, dem 7.10.2015
  18:00 - 19:00 Uhr

Wo:  Neue NÖ Mittelschule, Sieghartsk.

Kosten:  € 50,-

       Info:      Elisabeth Heinzel
           &
Anmeldung: 0680/2097447

Wann:  ab Donnerstag, dem 1.10.2015
  17:30 - 18:30 Uhr
 (14-tätig bis Ende Jänner)

Wo:  Neue NÖ Mittelschule, Sieghartsk.

Kosten:  € 30,- 

       Info:      Elisabeth Heinzel
           &
Anmeldung: 0680/2097447

Wann: Donnerstag, dem 1.10.2015 &
 Donnerstag, dem 15.10.2015
 18:45 - 19:30 Uhr

Wo:  Neue NÖ Mittelschule, Sieghartsk.

Kosten:  GRATIS

       Info:      Elisabeth Heinzel
           &
Anmeldung: 0680/2097447

Bei Interesse freuen wir uns über 
Ihre Kontaktaufnahme:

Trainerin:  MMag. Liselotte Orange
           &
Anmeldung:  Maria Wendl: 0680/2167082

Laufend bieten wir Anfänger sowie Fortgeschritte-
nen-Kurse  zur geistigen Fitness an. Zielgruppe: 55+

Gedächtnistraining

GENERATIONENWANDERTAG
&

GESUNDHEITSTAG
11. Oktober 2015So

nn
tag

     ZIEL: NNöMS (Neue NÖ Mittelschule) 
     11:00 - 15:00 Uhr  Gesundheitsmesse & -straße
         Sieghartskirchner Gesundheitsbetriebe stellen sich vor &
         Körperfettmessung, Rückenabtastung, Reaktionstest, uvm.

  ab 11:00  Uhr   Gesunde Stärkung durch den Elternverein

  15:00 Uhr    Siegerehrung es erwarten Sie attraktive Preise

START: NNöMS (Neue NÖ Mittelschule)
 09:00 - 10:30 Uhr Generationenwanderung
  3 Personen bilden ein Team (min. 1 Erw.)

Akutelle Informationen über die Gesunde Gemeinde finden Sie auf www.sieghartskirchen.gv.at
Die Teilnahme an Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde Sieghartskirchen erfolgt auf Eigenverantwortung.

Streckenlänge
ca. 8 km
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Gesundheit

Aus der Kummerlade geplaudert...

Im letzten Artikel haben wir uns über die Macht der 
Worte unterhalten. Konnten Sie Zeit finden, ein 
bisschen nach zu spüren, was Worte so mit Ihnen 

machen? Ich verstehe: Sie haben den ganze Sommer 
lang keine Zeit gehabt. Oder Sie haben es vergessen 
und keinen Kugelschreiber, Zettel oder gar Handy zum 
Aufschreiben zuhause. Ach so, es kostet einfach zu 
viel Überwindung, sich in Ruhe hin zu setzen und ein 
bisschen innere Einkehr zu halten. Oder es hat Sie 
einfach nicht interessiert. Dann sind Sie entschuldigt 
und auch für diesen Artikel lesebefreit. 
Alle Zweifler haben natürlich recht: seelenruhig „mit 
sich alleine“ da zu sitzen und „nichts zu tun“ ist bei 
uns nicht ganz so gesellschaftsfähig. Nebenbei be-
merkt tun Sie immer etwas: Ihr Herz schlägt, Sie ver-
dauen, Sie atmen, Sie spüren Gefühle und Millionen 
andere Dinge, die Sie oder die anderen nicht mer-
ken. Die Gesellschaft gibt uns leider vor, was „tun“ 
bei uns bedeutet. In anderen Kulturen und – letztlich 
früher auch bei uns – ist und war das ruhige, stille 
Sitzen ein Zeichen von Weisheit und Würde. Viele 
von uns bewundern ja auch Leute, die „das kön-
nen“. Dabei taucht natürlich die Frage auf, was es 
da zu „können“ gibt. Dieses Potential hat doch jeder 
von uns in sich. Wir alle können ruhig sitzen. Leider 
glauben wir immer, dem Sitzen einen Sinn geben zu 
müssen. Wir sitzen, weil wir etwas ansehen, arbei-
ten, ja sogar, weil wir uns entspannen „möchten“. 
Wir möchten damit etwas tun. Haben Sie schon ein-
mal Dinge nur „geschehen“ lassen? Die Umwelt, die 
Gedanken, die Körpergefühle einfach nur „gesche-
hen“ lassen. Wir kennen das am Ehesten, wenn wir 
total frustriert, erschöpft oder müde sind oder im 
positiven Sinn in der Sexualität. Motto: „jetzt ist mir 
alles egal“. 
Wer selbstvergessen einfach nur wahrnimmt, was ge-
rade da ist – ohne es zu analysieren, zu benennen, zu 
bewerten, ja nicht einmal darüber nach zu denken - tut 
zwar nichts fürs Bruttosozialprodukt aber sehr viel für 

Richtiger Urlaub ist sinnlos

Mag. Wolfgang Haltrich
Dipl. Lebens- und Sozialberater 

sich. In der Landwirtschaft 
ist oder war es zumindest 
durchaus üblich, im Sinne 
der Vier-Länder-Wirt-
schaft den Boden alle 
vier Jahre brach liegen zu 
lassen. Wir können das 
auch, indem wir manch-
mal ohne schlechtes Gewissen vor uns hin „sinnlosen“. 
„Sinnlosen“ meint in diesem Fall, aus der zur Verfü-
gung stehenden Zeit „nichts zu machen“. Aus „schade 
um die Zeit“ wird „danke für die Zeit“. Vorübergehende 
echte Langeweile ist Urlaub für unser Gehirn, fördert 
Ruhe und Gelassenheit und Kreativität. 
Wenn  Sie nicht täglich ein Zeitfenster zum „Sinnlosen“ 
reservieren können oder möchten, um nicht zusätz-
lichen Stress zu verursachen, können Sie auch lang-
sam in die Sache hineinwachsen. Vielleicht lassen Sie 
sich durch einen Zettel oder das Handy öfter einmal da-
ran erinnern, dass Sie auch „sinnlosen dürfen“. Geben 
Sie zum Zettel oder zur Nachricht am Handy ein für Sie 
entspannendes Bild oder Symbol dazu. Das kann vom 
Haustier bis zum Universum eigentlich alles sein, was 
Sie „anzieht“. Wenn Sie dann erinnert werden, müssen 
Sie nicht gleich darauf los „sinnlosen“, sondern einfach 
nur nicht vergessen, dass Sie das dürfen. Dadurch fällt 
es Ihnen vielleicht auch einmal ein, wenn Sie gerade 
zum „Nichtstun“ gezwungen sind (Warten auf den Bus, 
in einem Arzt-Wartezimmer etc). Atmen Sie dann tief 
durch und lassen Sie passieren, was passiert. Versu-
chen Sie, die Zeit tat-
sächlich für nichts zu 
„nützen“. Gönnen Sie 
sich Ihre Langeweile. 
Die Gedanken sind in 
diesem Moment auf Ur-
laub und Sie spüren, 
dass Sie einfach da sind.

www.haltrichlebensberatung.at/
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Marktgemeinde Sieghartskirchen verleiht anlässlich 125 
Jahre Fleischwaren Berger das Verdienstabzeichen in Gold

Anlässlich des 125-jäh-
rigen Jubiläums lud 
das Unternehmen 

Fleischwaren Berger aus Sieg-
hartskirchen eine Vielzahl an pro-
minenten Gästen, Kunden, Liefe-
ranten, Wegbegleitern und einige 
Vertreter der Gemeindeverwal-
tung zum Galaabend im Palais 
Liechtenstein ein.
Die Marktgemeinde Sieghartskir-
chen verdanke der Firma Ber-
ger sehr viel, so Bürgermeisterin 
Josefa Geiger in ihrer Rede und 
verwies auf die vielen Arbeitsplät-
ze und die hohe Wertschätzung 
der Firma Bergen den eigenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
gegenüber. Darüber hinaus stehe 
die Firma Berger auch für sehr 

Wirtschaft

Bürgermeisterin Josefa Geiger überreichte stellvertretend für den Gemein-
derat der Marktgemeinde Sieghartskirchen das Verdienstabzeichen in Gold 
an Firmenchef Mag. Rudolf Berger.

viel Menschlichkeit und unter-
stützt auch stetig sämtliche Ver-
eine unserer Gemeinde, so die 
Bürgermeisterin.
Anlässlich des 125-jährigen Be-
stehens der Firma überreichte 
Bürgermeisterin Josefa Geiger, 
stellvertretend für den Gemein-

derat, das Verdienstabzeichen in 
Gold an Firmenchef Mag. Rudolf 
Berger.
„Wir sind stolz auf die Qualität 
der Unternehmen in der Markt-
gemeinde Sieghartskirchen.“, so 
Bürgermeisterin Josefa Geiger 
erfreut. 

mit Traude

Kulturpavillon
Wiener Straße 12 / beim Rathaus
3443 Sieghartskirchen

Einstieg 
jederzeit 
möglich



Wirtschaft

Eine nicht alltägliche Fir-
meneröffnung stand am 
1.7.2015 in Sieghartskir-

chen auf dem Programm. Die 
GRÖBL SPORTEVENT KG lud 
Freunde, Wegbegleiter, Partner 
und offizielle Vertreter zur Eröff-
nung Ihres neuen Hauptquartiers 
an der Adresse Am Damm 6 in 
Sieghartskirchen ein. Das Unter-
nehmen wurde vor 10 Jahren ge-
gründet und bietet Mediendienstlei-
stungen für Verlage und TV-Sender 
von Österreich bis Neuseeland an. 
Bürgermeisterin Josefa Geiger 
und Vizebürgermeister Johannes 
Albrecht überbrachten die besten 

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Gabriele Gröbl, Andreas Gröbl, WKO-Be-
zirksstellenobmann Christian Bauer;

Glückwünsche des Gemeinderats 
und übergaben das silberne Ge-

meindewappen als Erstausstat-
tung für die neuen Räumlichkeiten. 

Häuser , Grundstücke, Wohnungen
verkaufen, vermieten, kaufen, mieten
Dipl.-Ing.Katalin CSÉPAI-SAMMER
Staatlich  geprüfte  Immobilienmaklerin

Tel.:0664 / 913 52 25  E-Mail:k.csepai@icimmo.at

 
3500 Stein/Donau, Zweigstelle in

3442 LANGENROHR,  Bachstr. 4
Die  Immobilienmaklerin  ihres  Vertrauens

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

wie absolut verlässlich.

Überzeugen Sie sich
 und rufen Sie

Ihren persönlichen
Spezialisten:

Rupert Winter, 0664/153 69 04

Sieghartskirchen hat es gut, denn dort kümmert sich Rupert Winter um 
alle Belange rund um Schornsteinsanierung- und Neubau. Er arbeitet 
für AHRENS, ein Unternehmen, das sich seit mehr als 40 Jahren der 
Schornsteintechnik verschrieben hat. Das gibt den Sieghartskirchnern die 
Sicherheit, wirklich gut betreut zu sein.

AHRENS-0274_Sieghartskirchen_175x84.indd   1 10.12.14   11:31
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Arbeitskreis
An dieser Stelle informiert der Arbeitskreis Klimabündnis sowie 
der Umweltgemeinderat  regelmäßig zu Umweltthemen.

SIEGHARTSKIRCHEN

SIEGHARTSKIRCHEN

Umweltgemeinderat & 
Arbeitskreisleiter Klimabündnis

GR Ing. Andreas Thomaso

Schwerpunkt Erneuerbare Energie

Herbstzeit ist Wanderzeit: Wandern Sie am 19. Sep-
tember 2015 mit beim „ORF Radio NÖ Wandertag“ im Rah-
men der NÖ Landesausstellung. Ein buntes Pro-gramm 
für die ganze Familie wird Sie begeistern!  Der Wandertag 
hat heuer das Thema Energie. Anlass ist einerseits das 
Energie-Ziel des Landes Niederösterreich: 100% Erneuer-
barer Strom bis Ende des Jahres. Andererseits bietet die 
Kulisse der Landesausstellung interessante Beispiele für 
nachhaltige Energieversorgung.

Der heurige Wandertag steht ganz im Zeichen der 
Energie 
Wandern Sie gemeinsam mit Radio NÖ-Moderatorinnen 
und Prominenten entlang der wunderschönen Naturkulis-
se (Lassingfall) von einer Energiestation zur nächsten und 
erfahren Sie, wie wir die Kraft der Natur zur Produktion 
von sauberem Strom nutzen können. 
Die Energie- und Umweltagentur NÖ und verschiedene 
Kooperationspartner versorgen Sie im Rahmen der Ener-
gie-Wanderung nicht nur mit Informationen, sondern auch 
mit kleinen Snacks und regionalen Spezialitäten. 
Rahmenprogramm: Wanderpass mit Gewinnspiel, Ener-
gie- und Labstationen ENU, EVN, Energiebewegung NÖ, 
„So schmeckt NÖ“, Kinderprogramm.
Programm am Radio NÖ-Energie-Wandertag
Treffpunkt: Samstag, 19.9.2015, 9.30 Uhr, Ötscher-Basis, 
Langseitenrotte 140, 3223 Wienerbruck 
9.30 Uhr: Start des Wandertages in Wienerbruck 
 Route 1: Wanderung (Gehzeit ca. 2,5 bis 3 Stunden)   
 oder Route 2: Spaziergang (Gehzeit ca. 1 Stunde )
ab 13 Uhr: Musikalisches Programm 
 mit Stargast Johnny Logan und Radio 4/4
14.30 Uhr: Verlosung, Energiegewinnspiel
Seien Sie dabei und wandern Sie mit uns in die Energie-
zukunft!

Heute: Einladung zum ORF Radio NÖ-Wandertag
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Weitere Informationen:
Energie- und Umweltagentur NÖ

Tel. 02742/21919
www.enu.at oder office@enu.at

ALTMETALL- & ABFALLRECYCLING
STÖRCHLE Gesellschaft m.b.H. 
Gewerbeparkstraße 7, 3441 Judenau
Umseer Straße 156, 3040 Neulengbach

Öff nungszeiten Judenau:
Montag bis Freitag, 07:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

seit März 2015
neue Öff nungszeiten Neulengbach:
Mo., Mi., Fr., 07:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 16:00 Uhr

www.stoerchle.at   02274 / 442 08

„Schrott von Heute ist der Rohstoff  von Morgen.“

Wir kaufen 
Ihr Altmetall!
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Umwelt

Die Kraft der Sonne nutzen

Für Hausbesitzer gibt es viele Möglichkeiten, 
Energie zu sparen. Nicht nur beim Ver-
brauch, sondern auch in der Erzeugung 

können Ressourcen geschont werden – Sonnene-
nergie macht´s möglich. Mit einer Photovoltaikanla-
ge wird Sonnenenergie in Strom umgewandelt. Das 
schafft Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen, 
wie Kohle und Gas, leistet einen aktiven Beitrag zur 
CO2-Einsparung und spart obendrein noch Geld.
Bei der Nutzung von Sonnenenergie sollte beson-
ders darauf geachtet werden, die Positionierung und 
Ausrichtung der Anlage genau auf die Sonne abzu-
stimmen. Die kompetente Beratung durch Experten 
und eine professionelle Begleitung in der Umset-
zung ist daher zu empfehlen.
Die EVN bieten Ihnen eine einfache und effiziente 
Möglichkeit Ihren eigenen Strom zu erzeugen: Auf 
Basis einer sorgfältigen Analyse Ihres individuellen 
Stromverbrauchs dimensionieren die EVN Experten 
die Größe Ihrer geplanten Photovoltaik-Anlage und 
Sie erhalten mit dem EVN Komplettpaket die kom-
petente Beratung und rasche Umsetzung in einem. 
Haben Sie noch Fragen zu Sonnenenergie, Photo-
voltaik-Anlagen und Möglichkeiten für eigene Ener-
gieerzeugung? 
Die EVN Energieberater stehen Ihnen gerne für alle 
Fragen zur Verfügung: Kostenlose telefonische En-

- ganz einfach selbst Energie erzeugen!

ergieberatung unter 0800 800 333 oder energiebe-
ratung@evn.at    
Als EVN Strom- und /oder Gas-Privatkunde erhal-
ten Sie bei Kauf einer EVN Dienstleistung den Start-
bonus der EVN Bonuswelt. Ihr Startbonus (25 % 
des Standardpreises der Dienstleistung – maximal 
100Euro) wird als Energiegutschrift auf Ihrer näch-
sten EVN Energierechnung berücksichtigt.

Pressbaumer Strasse 11, 3443 Sieghartskirchen
Tel: 02274/2238-0, Fax: 02274/2138
technik@hochrieder.at, www.hochrieder.at

Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause oder in Ihrem Betrieb
Professioneller Einbruchsschutz – mehr als nur eine Alarmanlage.

SOMMERAKTION:  BATTERIENTAUSCH  BEI
FUNKALARMANLAGEN JETZT MINUS 25% ! ! !
AKTION AUCH FÜR FREMDANLAGEN GÜLTIG

ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG 
ZUTRITTSKONTROLLE 

3441 DIETERSDORF   QUELLENGASSE 5
Telefon: 02274-2108     Mobil: 0664-39-56-135

www.moser-alarm.at

Ihr wirklich professioneller Partner für Sicherheitstechnik in 3441 
Schauraum vorhanden, bitte um telefonische Voranmeldung 

VERTRAUEN SIE DEM AKTUELLEN  ATV  TESTSIEGER 

BESTER PREIS  &  KOMPETENTESTE  BERATUNG
 

VEREINBAREN SIE EINEN KOSTENLOSEN SICHERHEITS-
BERATUNGSTERMIN.
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Ausschüsse

Ein Ausschuss berichtet
Ausschuss für Kultur, BHW, Tourismus, Gemeinde-
kooperationen, Ortsbild- und Denkmalpflege

Sehr geehrte Damen und Herren!
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Eltern & Kinder!

Ich hoffe Sie haben den Sommer, die Ferien und 
Ihren wohlverdienten Urlaub gut verbracht. 
Ich erlaube mir die Gelegenheit zu nutzen,  um Ih-
nen von den Tätigkeiten des Ausschusses kurz zu 
berichten:
Bereits in der letzten Ausgabe des Amtsblattes durf-
ten wir Ihnen das vielfältige Bildungsprogramm des 
Bildungs- u. Heimatwerkes Sieghartskirchen vor-
stellen. 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und freu-
en uns Sie bei der einen oder anderen Veranstal-
tung bzw. Kurs begrüßen zu dürfen.

Besonders freut es mich, dass nach Absprache mit 
dem Bundesdenkmalamt die Restaurierung der 
Denkmäler des Hl. Florian in der Pressbaumerstra-
ße , des Hl. Nepomuk in der Wienerstraße  und des 
Hl. Nepomuk in der Linzerstraße in Sieghartskir-
chen auf Schiene gebracht werden konnte und 
demnächst mit den Arbeiten begonnen werden wird.  
Des Weiteren wird auch die Pestkapelle in Kogl 
durch die Mauertrockenlegung einer nachhaltigen 
Renovierung unterzogen. 

Im Bereich der Ortsbildpflege darf ich allem Voran  
all Jenen ein großes Dankeschön aussprechen,  die 
bereits durch unzählige, freiwillige und unentgelt-
liche Stunden im Sinne einer Verschönerung des 
Ortsbildes tätig sind. Die Verschönerungsvereine in 
unsere Gemeinde tragen einen wesentlichen Anteil 
dazu bei. 
Ich glaube in deren Interesse sprechen zu können, 
dass sie sich jedoch über zusätzliche Unterstützung 
natürlich sehr freuen würden.  Wenn Sie demnach 
die Möglichkeit haben, einen Beitrag leisten zu wol-

„Die Kurse des ak-
tuellen Programmes 
des Bildungs- und 
Heimatwerkes kann 
ich jeden Bürger wärm-
stens empfehlen!“, so Bür-
germeisterin Geiger begeistert 
über das abwechslungsreiche Kursange-
bot.

len,  stehen Ihnen meine Person, die Ortsvorsteher 
aber selbstverständlich auch die Obleute der Ver-
schönerungsvereine als Ansprechperson gerne zur 
Verfügung. Natürlich stehen wir Ihnen auch bei der 
Gründung eines Verschönerungsvereins in Ihrer Ka-
tastralgemeinde zur Seite.

Mit einem Anliegen, mit einer Bitte,  möchte ich an 
alle Liegenschaftseigentümer, an Sie geschätz-
te Bürgerinnen und Bürger,  noch herantreten. Für 
viele mag es ohnedies selbstverständlich sein, aber 
für manche doch nicht ganz. Daher meine Bitte, hel-
fen Sie mit unsere Ortschaften gepflegt erscheinen 
zu lassen. 
Im Sinne schöner Ortsbilder machen Sie bitte den 
nicht gerade einladenden Verunkrautungen vor Ih-
ren Haustüren, an den Gehsteigen usw. den Gar 
aus und betrachten Sie es vielleicht sogar als Aus-
hängeschild für Ihr zu Hause und letztendlich auch 
für Ihre Gemeinde – Vielen herzlichen Dank.
Eine Vorschau des aktuellen Kulturprogrammes fin-
den Sie im Veranstaltungskalender.
Ich wünsche Ihnen alles Gute und den Schülern ei-
nen schönen Schulbeginn.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

GGR Beate Berger
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Förderung Nachmit-
tagsbetreuung: Land NÖ

Eltern, die ihr Kind auch am Nach-
mittag im Kindergarten betreuen las-

sen, bekommen unter Berücksichtigung 
des Familieneinkommens einen Zuschuss 

zum Kostenbeitrag. 
Nähere Informationen: 

http://www.noe.gv.at

Neues Kursprogramm: BHW Sieghartskirchen
Das Kursprogramm wurde im letzten Amtsblatt an 
alle Haushalte zugestellt. Nähere Informationen er-
halten Sie jederzeit gerne am Gemeindeamt. Wir 
freuen uns, Sie bei unseren Kursen und Vorträgen 
begrüßen zu dürfen.  Ihre Anregungen und Wünsche 
bezüglich Kursthemen werden jederzeit gerne ange-
nommen. 
(Kontakt Gemeindeamt: 02274/5005-21)

Come on - Jugendkulturförderung
„Come on“ ist eine Initiative des 
Landes Niederösterreich mit 
dem Ziel, junge Kunst- und Kul-
turschaffende zu fördern und 
sie bei der Verwirklichung ihrer 
künstlerischen Ideen zu unter-

stützen. Das Programm bietet Um-
setzungschancen für Jugendkultur 

in all ihren Ausprägungsformen. Die 
Stärkung der Persönlichkeitsentwick-

lung steht dabei ebenso im Vordergrund wie 
die Förderung von Autonomie und Selbständigkeit 

junger Menschen sowie von sozialer Integration, Of-
fenheit und Verantwortungsbewusstsein.

Was wird gefördert?
Gefördert werden Projekte aus dem Bereich Ju-
gendkultur in NÖ, die maßgeblich oder ausschließ-
lich von Jugendlichen entwickelt und  umgesetzt 
werden. Gefragt sind vor allem neue, innovative 
Projektansätze, ebenso wie Ideen, die nicht in ge-
wohnte Muster passen. Es können aber 
auch Projekte aus allen beste-
henden Kunst- und Kul-
tursparten eingereicht 
werden.

Wer kann einreichen?
Das Programm wendet sich an die 14- bis 29-Jäh-
rigen. Einreichen können Einzelpersonen, juristische 
Personen, Vereine und Institutionen.
Die Mitarbeit von älteren Personen bei eingereich-
ten Projekten ist möglich.

Wo wird eingereicht?
Eingereicht wird bei den Regionalbüros der Kultur-
vernetzung NÖ. Hier werden auch alle Fragen zur 
Einreichung beantwortet, und hier wird Hilfestellung 
bei der Vorbereitung und Umsetzung von Projekti-
deen geleistet.

Wer entscheidet über die Vergabe der Förderungen?
Die Entscheidung trifft die Abt. Kunst und Kultur des 
Landes NÖ nach Empfehlungen des Gutachtergre-
miums für Jugendkultur. Das Gremium setzt sich aus 
Persönlichkeiten zusammen, die in der Jugendkultur 
aktiv sind. Jährlich gibt es mehrere Einreichtermine.

Ausschüsse
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BILDUNGSEINRICHTUNGEN
der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Kindergartenkinder optimal auf den Schulweg vorbereitet

Die Kinder des Kindergarten abstetten mit Daniela Capano (Energie- und Umweltagentur NÖ), Yvonne 

Nuss, Barbara Zöchling und Bürgermeisterin Josefa Geiger.

Der Kindergarten Ab-
stetten in der Marktge-
meinde Sieghartskir-

chen macht heuer erstmals beim 
Projekt „gehen geht“ mit.
Im Rahmen des Projektes „ge-
hen geht“ werden Kindergärten 
dabei unterstützt, mit den Kin-
dern im letzten Kindergartenjahr 
den Schulweg zu Fuß zu üben.

Der Kindergarten Abstetten 
nimmt an diesem Projekt teil und 
durch Bewegungsworkshops, 
Verkehrserziehung und kindge-
rechte Information zum Thema 
Mobilität und Klimaschutz werden 
die Kinder nun optimal auf den 
künftigen Fußmarsch zur Schule 
vorbereitet.

Am 28 05.2015 fand im Kinder-
garten Abstetten der Elternabend 
zum Projekt statt, bei welchem 
sich die Eltern der Kindergarten-
kinder über den sicheren Schul-
weg informierten und mit Bürger-
meisterin Josefa Geiger und Dipl. 
Päd. DI Daniela Capano von der 
Energie- und Umweltagentur NÖ 
über das Mobilitätsverhalten und 
das zu Fuß gehen diskutierten.
„Ich freue mich, dass dieses Pro-
jekt auch in einem Kindergarten 
in unserer Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen durchgeführt wird 
und bin begeistert von der posi-
tiven Resonanz der Kinder und 
der Kindergartenpädagoginnen 
und Betreuerinnen“, so Bürger-
meisterin Josefa Geiger.

Letzer Arbeitstag Aloisia Westermayer 

Die Marktgemeinde 
S i e g h a r t s k i r c h e n 
wünschte Aloisia We-

stermayer an ihrem letzten Ar-
beitstag am 29. Mai 2015 alles 
Gute für die Zukunft und bedank-

te sich für ihr Engagement und 
ihre Mitwirkung am Aufbau des 
Musikschulstandortes . Sie war 
19 Jahre an der Musikschule be-
schäftigt und Initiatorin der Musi-
kalischen Früherziehung. Für ihre verdienstvollen Leistungen erhielt Frau 

Westermayer (2.v.l.) das Verdienstabzeichen in Silber.



Bildung

Nistkästen für Vögel in der Marktgemeinde Sieghartskirchen

NDie Schülerinnen und 
Schüler der Neuen NÖ 
Mittelschule fertigten 

unter der Leitung von Pädagogin 
Christine Poeselt Nistkästen zur 
Erhaltung der Artenvielfalt in der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen.
Am Montag, dem 22. Juni 2015 
übergaben die Schülerinnen und 
Schüler der Neuen NÖ Mittelschu-
le gemeinsam mit Direktorin Mag.
(FH) Helga Diensthuber und Dipl. 
Päd. Christine Poeselt die Nist-
kästen an Bürgermeisterin Josefa 
Geiger und an den Bauhofleiter 
Helmut Fitz.

„Die Mitarbeiter des Bauhofes wer-
den in den nächsten Wochen ge-
eignete Plätze für die Nistkästen 
im gesamten Gemeindegebiet su-
chen und diese montieren.“, freut 

Dokumentarfilm über die Volksschule Sieghartskirchen

Im Zuge von insgesamt fünf 
Drehtagen entstand der Doku-
mentarfilm über die verschie-

denen Schwerpunkte sowie über 
den Unterricht in der Volksschule 
Sieghartskirchen. 
Das Konzept für den Schulfilm 
entwickelte Dir. Gehard Beer, der 
auch dann selbst in der Durch-
führung dieses Projektes tatkräftig 
mitwirkte. Eine Schülergruppe durf-
te im und rund um das Schulhaus 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
Mit viel Ausdauer und Einsatz wa-

ren die Kameraleute, 

Regisseure und Darsteller bei der 
Sache. Rasch entstanden die er-
sten Szenen und mit fortlaufender 
Projektdauer wuchs der Mut bei 
den Akteuren, eigenständig neue 
Perspektiven zu versuchen. Nach-
dem etliche Stunden Filmmaterial 
gedreht waren, galt es die Clips zu 
einem zusammenhängenden Film 
zu formen. An zwei Nachmittagen 
erhielten die mitwirkenden Kolle-
gInnen Unterweisungen über das 
Schneiden, Zusammenstellen 
und Ver-

sich Bürgermeisterin Josefa Gei-
ger über die gelungene Umsetzung 
des Projektes zum Wohle der Ar-
tenvielfalt in der Gemeinde.

Foto v.l.n.r.: 1. Reihe kniend: Michelle Mandl, Melanie Breuer, Rene Salzmann, Christina Messerer, 
Elena Kral, Oliver Schulz 2. Reihe stehend: Bürgermeisterin Josefa Geiger, Direktorin Mag.(FH) Hel-
ga Diensthuber, Anna Lengauer, Zelea Madalina, Michelle Haiderer, Melanie Sulzer, Florian Rochler, 
Azdajic Luka, Bauhofleiter Helmut Fitz, Mike Lebel,, Verena Ecker, Dipl. Päd. Christine Poeselt;

tonen der einzelnen Sequenzen zu 
einem zusammenhängenden Film. 
Unterstützt wurde dieses langfri-
stige Projekt durch das NÖ Me-
dienzentrum, das die technische 
Ausstattung bereitstellte und Medi-
enberaterin Verena Schaffer, wel-
che die Leitung und Durchführung 
des Projektes übernahm. Alle Mit-
wirkenden waren sich einig, dass 
ein derartiges Medienerziehungs-
projekt eine wertvolle Ergänzung 

zum Unterricht darstellt und 
den SchülerInnen neue Mög-
lichkeiten bietet, ihre Kreativi-
tät zu entfalten. Die Filmpre-
miere findet am 9.9.2015 im 
Rahmen des Schulforums 
statt. Link zum Film:
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Die Preisträger: Lea Wieser, Susanne Fabini, Ines Fabini mit MMag. Saverio 
Ruol Ruzzini.

Regionalmusikschule Sieghartskirchen
Telefon: 02274/5005-66

E-Mail: musikschule@sieghartskirchen.gv.at

Während der Schulzeit:
Sprechstunden: Montag:   17:00-18:00 Uhr
 Donnerstag:  12:00-13:00 Uhr  oder nach Vereinbarung

Erreichbarkeit in den Ferien:
31. August - 4. September 2015 von 09:00-13:00 Uhr

Im Rahmen des 125-jährigen Firmenjubiläums der Firma Fleischwaren Berger gab die PIG BAND der Musik-
schule Sieghartskirchen am 2. Juli 2015 im Palais Liechtenstein einige Stück zum Besten. Am 16. Oktober 
2015 können auch Sie sich von den musikalischen Klängen der PIG BAND im Kulturpavillon Sieghartskir-

chen begeistern lassen. Unten angeführt finden Sie das aktuelle Fächerangebot für das Schuljahr 2015/16. 

Fächerangebot der Regionalmusikschule 2015/16

r e g i o n a l

MUSIKSCHULE
Sieghartskirchen

16.Oktober

19:30 Uhr
K u l t u r p a v i l l o n

Sieghartskirchen

S e k t e m p f a n g

Umkostenbeitrag: 5,00 €

Platzreservierung: 02274/5005-66

Veranstalter: R
egionlam

usikschule Sieghartskrichen 

Elementare Musikpädagogik
Musikgarten, Musikkindergarten: Angela Radanovics MA, 
Manuela Steindl, Michaela Haider BA
Musikalische Früherziehung: Angela Radanovics MA, 
Manuela Steindl, Michaela Haider BA

Zupfinstrumente
Gitarre: Mag.a Kerstin Neubauer
Hachbrett: wird noch bekannt gegeben
Harfe: Angela Radanivics MA
Zither: Andreas Voit

Tasteninstrumente
Klavier: Julia Micewski, Mag.a Judith Velisek 
Orgel: Mag.a Judith Velisek
Akkordeon: Brigitte Karnitscher
Keyboard: Brigitte Karnitscher
Steirische Harmonika: Andreas Voit

Streichinstrumente
Violine: Mag.a Alexandra Petkova, MMag. Saverio Ruol Ruzzini
Viola: MMag. Saverio Ruol Ruzzini
Violoncello, Kontrabass: Merike Böswarth-Hilmar 

Vokale Fächer
Gesang: Martina Daxböck
Kinder- und Jugendchor: Martina Daxböck

Popularinstrumente
E-Gitarre, E-Bass: Karl Mayr
Jazz-Saxophon: Florian Fennes

Blasinstrumente
Blockflöte: Mag.a Sabine Federspieler, Marion Biber-Janda
Querflöte: Mag.a Elisabeth Simbeni
Oboe: Manuela Steindl
Klarinette: Mag.a Theresa Dinkhauser
Fagott: Mag.a Marion Biber-Janda
Saxophon: Nicole Marsel
Waldhorn: MMag. Andreas Simbeni
Trompete, Flügelhorn: Michaela Haider BA
Posaune: Ferdinand Hebesberger
Tuba, Euphonium: Mag. Johann Schiestl

Schlaginstrumente
Schlagwerk: Georg Mauerhofer
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Im Rahmen des Sommerfe-
rienspiels des Arbeitskreises 
Jugend der Marktgemeinde 

Sieghartskirchen stehen viele in-
teressante und aufregende Stati-
onen am Programm.
So lud am Dienstag, dem 21. 
Juli 2015 die Gemeindebücherei 
Sieghartskirchen zu einer Entde-
ckungsreise des Märchenlandes 
ein. Bei Spiel, Spaß und Basteln 
gibt es allerhand Interessantes 
rund um Märchen und Märchen-
bücher zu entdecken und auch 
das Einschreiben und Entlehnen 

Sommerferienspiel der Gemeindebücherei SieghartskirchenGEMEINDEBÜCHEREI
SIEGHARTSKIRCHEN

...vielfältig wie das Leben!

GEMEINDEBÜCHEREI
SIEGHARTSKIRCHEN

...vielfältig wie das Leben!

aller Medien war in dieser Woche 
für Kinder gratis.
„Ich bedanke mich für das außer-
ordentliche Engagement der Be-
diensteten der Gemeindebüche-
rei und den freiwilligen Helfern, 

die seit Jahren mit ihrer Veran-
staltung im Rahmen des Som-
merferienspiels unzählige Kinder 
begeistern und zum Lesen von 
Büchern motivieren.“, so Bürger-
meisterin Josefa Geiger.V

Heimatkunde NR. 8

20 Jahre Zwischenkriegszeit in der Marktgemeinde nun online

Anfragen zu heimatkundlichen Informationen:
Anfragen können unter der E-Mail Adresse: 

heimatkunde@sieghartskirchen.gv.at oder 
unter der Tel.Nr.: 02274/5005-25 gestellt werden.

Folgende Abschriften sind nun veröffentlicht: Nach 145 Stunden eh-
renamtlicher Arbeit 
ist es nun soweit: Alle 

gefundenen Unterlagen zum 
Thema „20 Jahre Zwischen-
kriegszeit in der Marktgemein-
de  Sieghartskirchen“ sind nun 
abgeschrieben und auf der Re-
gions-Wiki-Seite DIRELE „Die 
Region Lernt“ online veröffent-
licht worden. Die Abschriften 
umfassen 154.909 Wörter und 
wurden von Andreas Bohnec 
verfasst. Unter folgenden Link 
sind diese Daten nun für Jeder-
mann zugänglich: www.direle.at

• Alle vorhandenen Schulchroniken von 1918/1919 bis 1938/1939
• Geschäftsprotokoll der Schule Ried am Riederberg
• Geschäftsprotokoll Ortsschulrat Ried am Riederberg
• Protokoll Ortsschulrat Sieghartskirchen
• Konferenz Protokoll Schule Sieghartskirchen
• Protokoll Ortsschulrat Schule Abstetten
• QUELLENNACHWEIS zur GESCHICHTE VON SIEGHARTSKIRCHEN
• Tagebuch der Ortsgemeinde Sieghartskirchen
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Am 21. Juni 2015 fand bereits zum 14. Mal 
das Achse-Riederberg Schülerschachtur-
nier statt. Dieses traditionelle Turnier wird 

abwechselnd von den Schachklubs Gablitz/Purkers-
dorf und Sieghartskirchen ausgetragen. Heuer war 
wieder einmal Gablitz an der Reihe, wobei auch sie-
ben Spieler des Raiffeisen Schachklubs Sieghartskir-
chen mit am Start waren.
Nachdem das Turnier 13 Jahre lang von Spielern des 
SK Sieghartskirchen dominiert werden konnte, setzte 
sich diesmal ein Spieler aus Tullnerbach durch. 
Schmidt Florian gewann alle 7 Spiele und wurde wür-
diger Turniersieger. 
Gleich dahinter landeten die Sieghartskirchner Hoff-
nungsträger Raphael Högl mit 6 Punkten, sowie Noah 
Faderbauer mit 5 Zählern auf den Plätzen 2 und 3. 
Jahrgangssieger 2005 wurde noch Roman Koglbauer 
mit 3 Punkten, Sieger 2008 mit 2 Punkten sein Bruder 

ACHSE RIEDERBERG SCHÜLERSCHACHTURNIER
Jakob. Den Mädchenpreis ergatterte Nicole Furch.
Die Kinder hatten unter der Leitung von Gottfried 
Lamers, Erich Wurzer und Klaus Neumeier sichtlich 
Spaß am Schachspiel und alle freuen sich schon auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr in Sieghartskir-
chen.

David Koglbauer, Jakob Koglbauer, Raphael Högl, Nicole Furch, Roman 
Koglbauer, Faderbauer Noah und Patrick Furch.

Auch heuer konnte der Verein Humanitäre 
Hilfe für Minsk in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde 16 Kinder und Jugendliche im 

Alter von 11 bis 15 Jahren zur Erholung in den Be-
zirk Tulln einladen. Gemeinsam mit zwei Betreue-
rinnen verbrachten sie zwei abwechslungsreiche 
Wochen bei Gastfamilien in der Umgebung. Beim 
Abschlussabend im Feuerwehrhaus Olleern konnten 
Obfrau Ingrid Rada und ihr gesamtes Team 140 Gä-
ste begrüßen. Gemeinsam mit Konnandant Stefan 
Obermaißer und seinen Kameraden verwöhnten die 
Vereinsmitglieder alle mit Gegrilltem und köstlichen 
Mehlspeisen.

Humanitäre Hilfe für Minsk: Kinderaktion 2015

Auf dem Foto: Kommandant HBI Ing. Stefan Obermaißer, Bürgermeiste-
rin Josefa Geiger sowie Botschaftsrat Andrej Shuplak, NR Johann Höfin-
ger, Mitglieder des Lions Club (Sponsoren), Petra Zwickl (Uniqa), Georg 
Wipp, Ingrid Rada , Deutschlehrerinnen der weißrussichen Kinder.

Vereine
der Marktgemeinde Sieghartskirchen
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Freizeit

Feuerwehren haben Alarmpläne. Sie stellen 
die Grundlage der Zusammenarbeit für eine 
effiziente Hilfeleistung dar, um rasch in Not-

geratenen zu helfen.
An diesem Tag bildeten Ausbilder der Feuerwehr Ol-
lern Kameraden der Feuerwehren Elsbach und Ried 
aus. Thema war die Vermittlung der Grundlagen der 
technischen Menschenrettung nach Vekehrsunfall 
mittels hydraulischem Rettungsgerät. Die Feuerweh-
ren Elsbach und Ried sind nicht mit hydraulischen 
Rettungsgeräten ausgestattet. Im Einsatzfall arbeiten 
die Feuerwehren jedoch am Unfallort eng zusammen.
So war es Ziel der Ausbildung bei den Mitgliedern 
Verständnis für den Umgang mit solchen Geräten bei 
der Menschenrettung zu vermitteln. So sind sie in der 
Lage unsere Einsatzmannschaft zu unterstützen.

Gemeinsam zum EinsatzerfolgACHSE RIEDERBERG SCHÜLERSCHACHTURNIER

E„Diese gemeinsame Übung trug dazu bei die Zu-
sammenarbeit im Einsatz zu festigen und auch das 
Verständnis zu schaffen wer, wem, wie im Einsatz 
unterstützen kann,“ so Kommandantstellverter der 
Feuerwehr Elsbach Dominik Rauscher.

Im Rahmen des Volksfestes Sieghartskirchen, 
organisiert vom Sportverein Sieghartskirchen, 
sponserte die Marktgemeinde Sieghartskirchen 

für jeden Besucher einen fünf Euro Gutschein. Einige 
Besucher genossen trotz des heißen Wetters dieses 
Angebot und unterhielten sich bei guter Musik.

Gemeinde sponsert Seniorennachmittag des SVS

Immobilienservice!

 Tulln

�0664 - 44 28 200

Helmuth Rieger

www.remax.at  www.remax-dci.at

hrieger@remax.net
Erfolg

durch 

Vertrauen!

 Rieger-Immobilien

Bewertung Ihrer Wohnimmobilie? 
  (Haus, Grundstück, Wohnung)

Aktion: statt € 360,- bis 30.06.2015 kostenlos!

Wir geben 

Ihren Träumen 

ein Zuhause!



Das 5. Spielplatzfest des Verschönerungs-
vereins Weinzierl/Reichersberg, welches 
im Rahmen des Sommerferienspiels der 

Marktgemeinde Sieghartskirchen abgehalten wurde, 
war ein großartiger Erfolg.
Viele Kinder waren mit viel Freude mit dabei und ab-
solvierten die vorbereiteten Spielestationen: 
„Ich bedanke mich bei allen, die zum Gelingen des 
tollen Festes beigetragen haben.“, so Obmann Karl 
Trapel.

5. Spielplatzfest in Weinzierl

Freizeit
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Schnuppermantrailen Rettungshunde NÖ

30 Jahrfeier der Kinderfreunde Sieghartskirchen
Schülerwettbewerb Modellbauclub Sieghartsk.

Der Alpenverein und die Marktgemeinde 
Sieghartskirchen luden am 25. Juli 2015 
zur gemeinsamen Pilgerwanderung am 

Jakobsweg zum Purkersdorfer Jakobimarkt ein. Un-
ter der Führung von Wanderwartin Claudia Bogner 
pilgerten zahlreiche Interessierte von Sieghartskir-
chen zum Purkersdorfer Jakobimarkt. Nach Rück-
fahrt mit dem öffentlichen Bus ließ man den Abend 
gemeinsam beim Bergfest des Alpenvereins in Sieg-
hartskirchen ausklingen.

Marktgemeinde und Alpenverein luden zum Pilgern ein

Im Rahmen der Aktion „Wir halten NÖ sauber“ hat 
der Siedlerverein Riederberg die Flurreinigung 
organisiert. Bei Badewetter säuberten 12 Frei-

willige die Nebenflächen der Bi und die Siedlungen 
am Riederberg. Vielen Dank allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern!

Flurreinigung des Siedlervereins

v.l.n.r.: Birgit Wostal, Christian Berger, Erich Freitag, geschäftsführende 
Gemeinderätin Beate Berger, Claudia Bogner, Bürgermeisterin Josefa 
Geiger, Maria Brandl, Gabriele Riedenbauer, Brigitte Kaltenberger, Chri-
stine Heller, Christa Rieder;
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Wir gratulieren...
Ehrungen

...zur Goldenen Hochzeit
Hans & Eva SCHULLER

Geschäftsführender Gemeinderat Hermann Höchtl, 
Vizebürgermeister Johannes Albrecht, Eva und Hans Schuller, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger;

Unni & Wolfgang HUFEN

Geschäftsführender Gemeinderat Gerhard Obermaißer, 
Wolfgang und Unni Hufen, Geschäftsführender Gemeinderat 
Hermann Höchtl, Bürgermeisterin Josefa Geiger;

...zur Diamantenen Hochzeit
Theresia & Karl HAIDINGER

Geschäftsführende Gemeinderätin Susanne Arnold, Karl 
und Theresia Haidinger, Bürgermeisterin Josefa Geiger, 
Gemeinderätin Angelika Hack;

Gerta & Ernst ILLE

Vizebürgermeister Johannes Albrecht, Geschäftsführender 
Gemeinderat Hermann Höchtl, Gerta und Ernst Ille, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger;

5. Spielplatzfest in Weinzierl

Marktgemeinde und Alpenverein luden zum Pilgern ein

Flurreinigung des Siedlervereins



Veranstaltungskalender

Mitte September - Mitte Dezember

AB MITTE SEPTEMBER

11.09. GAGS AND STORIS & SONGS VON BORIS BUKOWSKI ~ 
Kulturausschuss der Marktgemeinde Sieghartsk. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 20:00

12. - 
13.09.

DRESSURTURNIER IN RIED AM RIEDERBERG ~ Reitstall 
Neunteufel Meierhof

Ried am Riederberg, Reitstall 
Neunteufel Meierhof

12.09. TAG DER OFFENEN TÜR - VEREIN FITNESS-, TANZ- 
UND GESUNDHEITSDORF Gerersdorf 10,  Gerersdorf 13:00 - 19:30

13.09. KREATIVWORKSHOP: ICH SAH DEN WALD SICH FÄR-
BEN ~ BHW Sieghartskirchen Pezihaus,  Rappoltenkirchen 10:00 - 16:00

19.09. VORPREMIERE: FLO & WISCH - AMERIGA ~ Ing. Thomas Steiner Pezihaus,  Rappoltenkirchen 20:15

23.09. APPOLONIA - ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERINNEN ehem. Hilfswerk, Sieghartskirchen 13:00

25.09. FAMILY-DAY ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern,  Ollern 15:00

25.09. TONDIA-SHOW: LAND DER SCHNEELEOPARDEN ~ 
Alpenverein Siegh.

Gasthaus Die Kleine Post,  Sieg-
hartskirchen 19:30

26.09. FLOHMARKT  ~ Kath. Bildungswerk Ried Hof GH Schmied-Zwirchmayr,  Ried 14:00 - 18:00

27.09. FLOHMARKT ~ ÖVP Team Sieghartskirchen Rathauspark (bei Schlechtwetter 
Feuerwehrhaus),  Sieghartskirchen 08:00 - 13:00

27.09. FLOHMARKT ~ Kath. Bildungswerk Ried Hof GH Schmied-Zwirchmayr,  Ried 09:00 - 16:00

OKTOBER 2015
03.10. STRICKTTREFF Pezihaus,  Rappoltenkirchen 09:00 - 18:00

04.10. BLUTSPENDEAKTION ~ Rotes Kreuz Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 08:00-12:00 & 
13:00-15:00

08.10. START: ZWERGENSPRACHEKURS ~ Claudia Klinger Pezihaus,  Rappoltenkirchen 10:00 - 12:00
09.10.
10.10.
11.10.

AUSSTELLUNG DER HOBBYKÜNSTLER  ~ Hobbykünstler 
und Kulturausschuss der Marktgemeinde Sieghartsk. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen

19:00
10:00
10:00

10.10. WANDERTAG - ENTDECKE DEINEN RIEDERBERG ~ 
Siedlerverein Riederberg

Treffpunkt: wird noch bekannt 
 gegeben,  Riederberg 09:00

11.10. SENIOREN-PFARRAUSFLUG ZU DEN PASSIONSSPIE-
LEN NACH KIRSCHLAG  ~ Pfarre Sieghartskirchen

Treffpunkt: Am Kirchenplatz,  Sieg-
hartskirchen

11.10. GESUNDHEITS- UND GENERATIONENWANDERTAG ~ 
Gesunde Schule und Gesunde Gemeinde Start: NNÖMS,  Sieghartskirchen 09:00 - 15:00

11.10. KULINARIUM ~ KBW Ollern Kirchenwirtin, GH Weiser, Ollern 12:00
16.10. KONZERT DER PIG BAND SIEGHARTSKIRCHEN Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:30
17.10 - 
18.10. TAGE DER OFFENEN ATELIERS - ATELIER BLUAIR Atelier bluair,  Elsbach 10:00 - 18:00

Veranstaltungen

Ausstellung Hobbykünstler
Gags and Storis & Songs
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Konzert PIG BAND

TIPP
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17.10.
18.10.

TAGE DER OFFENEN ATELIERS - 
CHRISTINE POZZOBON Föhrengasse 4,  Weinzierl 14:00 - 18:00

10:00 - 18:00

17.10. TAGE DER OFFENEN ATELIERS - REGINA MERTA Sandgrubengasse 2,  Riederberg 14:00 - 18:00

17.10.
18.10.

FUNNY MONEY - GELD VERDIRBT DEN CHARAKTER  ~ 
Theaterverein Ollern Feuerwehrhaus,  Ollern 20:00

18:00

18.10. GENERATIONENWANDERTAG ~ ÖVP Team Ollern/Riederberg Start: Hauptplatz Ollern 09:00

18.10. LEOPOLD-KORNFEIL-GEDENKFLIEGEN ~ SMC Modellflugplatz,  Sieghartskirchen 13:00
23.10.
24.10.
25.10.

FUNNY MONEY - GELD VERDIRBT DEN CHARAKTER  ~ 
Theaterverein Ollern Feuerwehrhaus,  Ollern

20:00
20:00
17:00

24.10. 3. RUDOLF-HAMERSKY GEDENKTURNIER  ~ Raiffeisen-
schachclub Sieghartskirchen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 14:00

25.10. 13. NATIONALES JUGENDSCHACHOPEN  ~ Raiffeisen-
schachclub Sieghartskirchen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 10:00

26.10. FAMILIENWANDERUNG MIT KINDERN UM SIEG-
HARTSKIRCHEN ZUM ALPENVEREINSHAUS

Treffpunkt: beim Rathaus,  Sieg-
hartskirchen 09:30

26.10.
30. & 
31. 10.

FUNNY MONEY - GELD VERDIRBT DEN CHARAKTER  ~ 
Theaterverein Ollern Feuerwehrhaus,  Ollern

18:00
20:00
20:00

30.10. FAMILY-DAY ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern,  Ollern 15:00

NOVEMBER 2015

01.11 GEMEINSAME WEINGARTENWANDERUNG IN DEN 
WEINGÄRTEN UM ENGELMANNSBRUNN

Abfahrt: beim Rathaus,  Sieg-
hartskirchen 09:30

01.11. THEATERAUFFÜHRUNG: FUNNY MONEY - GELD VER-
DIRBT DEN CHARAKTER  ~ Theaterverein Ollern Feuerwehrhaus,  Ollern 18:00

06.11. MILONGA-TANGO DISCO ~ B.A. Tangoclub Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:00

07.11. BENEFIZKONZERT FÜR FLÜCHTLINGE - TONSPUREN Kulturpavillon,  Sieghartskirchen

08.11. KIRCHENKONZERT MUSIKVEREIN SIEGHARTSKIRCHEN  Sieghartskirchen,  Pfarrkirche 17:00

09.11. SENIORENTREFF  ~ Rotes Kreuz Sieghartskirchen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 15:00 - 18:00

09.11. VORTRAG: LEBHAFTE KINDER - ODER DAS MICHEL 
VON LÖNNEBERGA-PHÄNOMEN ~ BHW Sieghartskirchen Pezihaus,  Rappoltenkirchen 19:00

13.11. MUSIKALISCHE REISE DURCH DIE SONNE, MUSIK UND 
SEELE MEXIKOS MIT RENÉ VELÁQUES-DIAS Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 20:00

21.11. OLDIEABEND  ~ Rallye Team Tulln Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 20:00

27.11. FAMILY-DAY ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern 15:00

DEZEMBER 2015

03.12. GOSPEL MIT STELLA JONES  ~ Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Siegh. Pfarrkirche,  Sieghartskirchen 19:30

04.09 - 20.09. Fam. Fahringer/Ölsböck Landesstr. 28,  3441 Ranzelsdorf 02274/6956
22.09 - 08.10. Fam. Kienberger Henzing 17 02274/2236
01.10 - 21.10. Fam. Gruber Hauptstr. 4,  Ollern 02271/2503
09.10 - 25.10. Fam. Kahry Tullnerstraße 6,  Plankenberg 02274/3137
09.10 - 26.10. Fam. Thomaso Wagendorf 2-3 0680/5065915
31.10 - 15.11. Fam. Ockermüller/Brunner Preßbaumer Str. 20,  Sieghartsk. 0664/2124857
13.11 - 29.11. Fam. Hauck Henzing 14 02274/2273

Heurigenkalender September - Dezember 2015



EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt dem weitverbreiteten 
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Der Ver-
gleich mit Quellwasser muss heute nicht mehr gescheut werden“, 
ist sich EVN Wasser Geschäftsführer Dipl.-Ing. Dinhobl sicher. So 
werden unsere Kunden schon seit Langem im Bezirk Tulln (in der 
Gemeinde Sieghartskirchen) mit weichem Wasser mit einer Ge-
samthärte zwischen 10 und 14° dH versorgt.

Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbstver-
ständlichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches Qualitäts-
merkmal. Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium im  
Wasser ist, desto härter ist das Wasser. Zu viel Kalk im Wasser 
bringt zahlreiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, 
defekte Geräte, trockene Haut beim Duschen. Weiches Wasser 
bietet also entscheidende Vorteile! Das kann durch Zuleitung von 

Eines für alle
Weiches Wasser für den Bezirk Tulln

Die EVN ist immer für mich da.

besonders weichen Quellen erfolgen oder wie in anderen Gebie-
ten durch die Errichtung von Naturfilteranlagen. Durch die Ver-
wendung von sehr feinen Membranen können die Härtegrade 
rein mechanisch gesenkt werden. 

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser 
in Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier 
Jahren weitere Investitionen in der Höhe von über 50 Mio. Euro. 

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landesenegie- 
versorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in Niederösterreich 
zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte Wasserversor-
gungsunternehmen in Österreich und versorgt heute vor allem den 
nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 27 Millionen Kubikmeter 
Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km lange Leitungsnetz. 
 
Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der 
Website www.evnwasser.at nachlesen. 


